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Schriftliche Kleine Anfrage 
des Abgeordneten Ties Rabe (SPD) vom 13.07.10 

und Antwort des Senats 

Betr.: Seiteneinsteiger in den Schuldienst 

Der wachsende Bedarf an Lehrern sowie der Lehrermangel in bestimmten 
Fächern führen dazu, dass ehemalige Lehramtsstudenten nach Jahren der 
Berufstätigkeit in einem anderen Berufsfeld über die Rückkehr in den Lehrer-
beruf nachdenken. In vielen Fällen haben diese Seiteneinsteiger das Lehr-
amtsstudium mit dem ersten Staatsexamen abgeschlossen, aber wegen der 
früher oft aussichtslosen Perspektiven im Lehrerberuf kein Referendariat ab-
solviert. Stattdessen wurde dann ein anderer Beruf gewählt. 

Deshalb frage ich den Senat: 

1. Ist es grundsätzlich möglich, dass Seiteneinsteiger mit dem ersten 
Staatsexamen aber ohne das zweite Staatsexamen in den Lehrerberuf 
in Hamburg wechseln können? 

2. Welche formalen Voraussetzungen müssen diese Seiteneinsteiger erfül-
len, um in Hamburg als Lehrer beschäftigt zu werden? 

Voraussetzung für die Einstellung in den Lehrerberuf ist grundsätzlich das erfolgreich 
absolvierte Zweite Staatsexamen. Davon abweichend können im Einzelfall auch Be-
werberinnen und Bewerber ohne Erstes oder Zweites Staatsexamen für Lehrertätig-
keiten eingestellt werden. Hierfür gibt es keine formalen Voraussetzungen. Die für die 
jeweiligen Aufgaben erforderlichen Qualifikationen müssen im Einzelnen nachgewie-
sen werden. Im Übrigen besteht unter bestimmten Voraussetzungen die Möglichkeit, 
dass Bewerberinnen und Bewerber mit einem in Hamburg erworbenen Ersten Staats-
examen den Vorbereitungsdienst und das Zweite Staatsexamen auch nach einem 
längeren Zeitraum noch absolvieren können. 

3. Unter welchen Umständen können solche Seiteneinsteiger verbeamtet 
werden? 

Eine Verbeamtung ist gemäß § 17 Hamburgisches Beamtengesetz als sogenannte/-r 
andere Bewerberin oder anderer Bewerber möglich. Danach kann die Befähigung für 
eine Laufbahn auch ohne Erfüllen der vorgeschriebenen Zugangsvoraussetzungen 
erwerben, wer durch Lebens- und Berufserfahrung innerhalb oder außerhalb des öf-
fentlichen Dienstes befähigt ist, die Aufgaben der angestrebten Laufbahn wahrzu-
nehmen. 

4. In welchen Fächern ist derzeit der Bedarf an zusätzlichen Lehrern so 
hoch, dass auch Seiteneinsteiger eine Chance haben? 

Obwohl es einen hohen fachspezifischen Einstellungsbedarf vor allem in den Fächern 
Physik, Latein, Englisch, Informatik und Mathematik gibt, sind die Chancen für Seiten-
einsteigerinnen und Seiteneinsteiger in Hamburg für alle Fächer derzeit äußerst ge-
ring.  
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5. Wie viele Seiteneinsteiger ohne ein abgeschlossenes Referendariat 
wurden seit Schuljahresbeginn 2006/2007 jährlich neu im Hamburger 
Schuldienst befristet oder auf Dauer eingestellt? Bitte die Zahlen für je-
des Jahr gesondert angeben. 

6. Für welche Fächer wurden seit Schuljahresbeginn 2006/2007 jährlich 
Seiteneinsteiger neu im Hamburger Schuldienst befristet oder auf Dauer 
beschäftigt? Bitte die Zahlen für jedes Jahr gesondert angeben. 

Einstellungen in den Schuldienst ohne abgeschlossenen Vorbereitungsdienst 
Fachqualifikation 2006 2007 2008 2009 
Bautechnik 1 1  2 
Chemie 1   2 
Deutsch    2 
Elektrotechnik    1 
Gesundheit 1 1   
Holztechnik  1 1  
Informatik 3 4 3 1 
Latein 2 1   
Mathematik 6 5 1 1 
Metalltechnik 2 3 1 2 
Musik 2 1   
Physik  4  1 
Psychologie/Pädagogik   1  
Spanisch    1 
Wirtschaft/Verwaltung   2  
Summe: 18 21 9 13 

Alle Einstellungen erfolgten unbefristet.  

7. Wie bewertet der Senat die Erfolgsaussichten für Seiteneinsteiger im 
Hamburger Schuldienst? 

Siehe Antwort zu 4.  


